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frau ftelvetia's Jâbrbunderts-Befeii*
©oßa, aumSIjor BinauS 9ttteS 3aBrBunbert!
Sltlerott fefjr'n rotr auS SBaS nud) rumpfunbert

opfal bcnït 3fjr rooBl roill SDÎabam BtnauSfeBren aucrj

roaê roir ®ute8 nom alten 3afjrfjunbert beBalten Baben?
ober ben fdjon braufien liegenben ganzen 3at)r&unbertS=
ffetjrtdjtfjaufen nodj mal lüften"? Stein, ffinber.
3dj meine bfoS ba8 ffctne ©äufajcn, roaS grab*

für'n ©egember nod) tjinter ber £Bür lag Ba, roo
roäre benn ein Sanb ringsum auf ®otte8 Sartofjefacfer, bas am 3aBr=
BunberiS;Stjtoefter fo bfiçfauber auSfdjattt, tuctf fcfjon '8 gan3e 3afjrfjunbert
lang grünblidj, rabifat auSgefefjrt rourbe? Unfer 83cfen ift geroadjfen

ein roürbiger ©ofjn feiner rufjmbebecEtett Sßäter ©at einft ber fttr3=
ftietige, Banbfefte Sörnerbefen ntit ben SJÎorgenftcrnen bie tjabfüdjtigen
©absburger famt bem 9îaubrittcr=llngc3icfcr über ben ©attfcn gefe&rt unb
3U einem btutburcbfcijten Eompoftbüngcr ber SanbeSfrct fjett gemadjt,
fo Bat im lefcten ©äfufum ber getfteSfefte, fangfticftge SJorftbefen mit bem

geraben Senfen bie rafjfüdjtigcu Sßfaffen famt ifjrem fdjetntjeifigen RioiU
jefuitenftünget au§ ben ©djtangcngerößrotnfcfn BerauS an'8 Sidjt gefefirt,
aïïroo fte in ber ©onne ber ® e i ft e8 f r c i fj e i t Qebermann fefjen, faffen
ttnb mit bem ©djroert beS freien SBorteS topfen fann.

Sic SBafjrBeit ift ein ©unb, mufj itt'8 öodj! Bief} e8 einft
tlub ffinber unb Starren fperrt man ein.

Sodj ju pritfdjen bie Süge, Bis oor Sadjen Su roeinft
Qa, eine Suft ift '8, etn Starr tjeut' 31t fein!

3a, SJöfftetn, no tro en big ift ber Starr nod) immer benn Seine
SBeifen äfjneln ftarî bem Straftoirtuofeti, ber ftd) nad) ben StrbcttSjafjrcn
mit bem günf3tgften auf bie gofbnen Sorbecren feljt, fett unb benffaut
rotrb; ober bem Stafferenner, ber nad) ben fd)fanfen 3atjren ber Stenn=

trainingS in ben IJudjtftaß fommt unb nun ©pccffeiten anfetjt, rote bte

äftfjetifdjc ©afonbame, roenn fie unter eine feibftdje SJHßtonärSfjaube Eam,

unb ber fd)mad)tenbe Snrifer, ber roofjfbeftaßtcr gcuißetonsStebafteur roarb
unb fie nad) ber gentebürrcn ©djöngctftcrct nun ftd) fdjabfoS an ber be=

friebigenbercn ©efräfjtgfeit tjatten fo fitjcn tîure 53offS" S?ertreter

mand)maf oerbäd)tig oppofttionSfdjeu breit auf bem Sîufjm ber Sßäter unb
laffen ben lieben SunbeSrat einen bebenffid) frommen SJlann fein

; a

Des Bundertjâbrîgen ende.

^n£r ^eflt feinen legten Bügen, ber Bunbert Sabre alte SJtann;
(?SiS) SI ttd) er mufj ftd) bem ©djidfaf fügen, bem geicgebcrneS nie entrann.
SBer ftd) 3um Safein burd)gerungen, roaS ba ift atS ein SBerf ber Qt'it,
SBtrb roieber mit ber Reit oerfd)tungen nom Sfbgrttnb ber SSergangenBeit.

Ser 9Ifte, beffen SebenSgctfter entftieljtr, ber feinem ©nbe nafj,
SBaumetfter mar er unb ein SJÎeifter, roie faum 3uoor man einen fafj.
Ser griifjcrn SBerfe, bte at§ SBunber ber SBanbrer ftattnenb angefdjaut,
Er roarf fic fjin 3ttm atteit Sßtunber, fjat ncneS Sîiefennterï gebaut.

Sen 3.f}cnfcfjenfjau8fjatt 3U Bebtcnen, rotes er benSampf, bie SHiittcaft an;
Sfttf taufenb SXrten mit SJtafdjittcn tfjun fie, roaS SJcenfdjenfjanb gettjan.
Sen Stdjtftrafjl roufjte er au aroingen, au aeigen ifjm be8 StörperS Sern ;

©r mttfjte ifjm ®erotfjfjeit bringen, roie aufgebaut ber fernftc ©tern.

Sen ©tromfaß madjte er aum ©tfauen; gefettet fjat er Sanb an Sanb.
SJÎit Spfjono=Stnematograptjcn fpradj er unb matte an bte SBanb.

SJlan fönnte fjunbert SJänbe füßen, roenn e8 nerfangte ber 33eruf,
Um bar3uftcßen, 3U entfjüßen, roa8 er in fjunbert Safjren fdjuf.

Sodj einer fetner oieteu Sîfane, ba8 fdjönfte, roa8 er auëgefjedt,
Ser Sempef mit ber griebenSfa&ne, ber $fan btteb au8fid)t8fo8 projeft.
Sie er berufen, mttaubauen, fte aeigten ftd) bem SBert geneigt
Unb Baben mit bem ©djroert aerfjauen ben SSaurifj, ben er corgejetgt.

Sie Stugett fdjtiefjen ftdj be8 äfften; ein 3">t0er uns entgegenfdjaut.
SBa8 roirb ber aße8 neu geftatten? Cb er ben Sempet auferbaut?
SBenn bieë unb jenes einen rounbert, für fjeut' fjat er au utel gefragt;
Sr lebe nod) ber SoBre Bunbert, bann roirb bie Sfntroort ifjm gefagt.

Ser Slfte ftirbt. Sßioat bem 3ungen! SBir fetjn ifjm fjoffenb in'S ®efid)t.
Sîommt cr mit guten Neuerungen, ift mitauroirfen unfere SPfftdjt.

SBerfudjt er aber au erreidjen, gebeett uom STfebet, fdjtimmeS Qiel,
Sann tft bereit au ©ieb unb Streidjen beS 3tebetfpatterS" frifdjer Siel.

J. K.

Blaubolz-öpUtter.
Seroiffen Seuten ift eS freilief) fteber, roenn niete Seute ifjre

©fenb @inbrürle in ben Sfffofjot oerfenfen, ftatt in baS Stntenfafj

SBie einft in ber SBätber ftnftern ®ri'tnben
9tinafbtnt8 ©djfaf befdjütjt' bie Stofa
SBadjt ber SBunbeSrat ob ©ngtanb8 ©ünbett
Unb ber SSriten Queen Bat feine ©of a'l

Unb roer Bei ben freifjänbigen ©ifenba&n- Sftüdfäufen bie S3aflei=

mctftcrBofen an Bat, tft aud) nod) nidjt raus fjofje SBunbcSoerfammfung
Bat nur einen redjt ffüdjttgen SJfict tjinter ben SJettfdjirm ber ffiauf8grunb=
fätje gettjan fo fommt's roofjî, bafî bie SSörfenbaßeteufen aud) immer
nadfter fjöfjer mit ben gcfdjmeibigcn SurSfdjenfetn fpringe« Bopp Bopp
tjurrafj

3ia Bat bod) fogar ©omer mandjmal oerSerfidjtttdjertneife ein
SDtitlagSfdjtäfcfjett gefjalten fo ift bagegen bte ©djutfuboention ein befto
lidjtereS 3e'd5cn von 8t uf gern e cf t fjei t ber testen Sefftott! @o, bafj auf=
gefdjrectt fogar bte fonferuattoen ©ufen mitfamt bem ©djutoogt=UBu
auS bem X a g e 8 f dj I a f auffaûrett

Sau aber roaren roieber mat bte S9unbeSbanf S8crfjanbtungcn.
3um Sufu!, Stnber BaBt 31)ï benn feine Sffjnung, roaS bte beutfdje
3teid)Sbanf â-33. bem ©taat für ein © e t b eng et b einbringt? Db ©taatS*
ober Sßrioatbanf ift ja, eigentttd) SBurft, fo&atb ber S?rtoat=3lfttonär ntdjt
mefjr Stuibenbe af8 airfa 6 Sproacnt &cjtefjcn barf a6er ber ®iro=, b«t
SBedjfet', ber Êfjel=aîerfefjr burdj'S ganse Sanb fo einfadj unb bißtg unb
bod) einträgttd), roeit fonfurrenatoS uttb bombenfidjer, unb bann bic aßeinige
23antnofen=2IuSgabe Seufet, greift bodj enbtid) au! 916er fefte merft
3br benn ntdjt, bafj bte haute finance Binter ber uerfdjteppenben Dppo=
fttton fteett, roett fte bte Stonfurrena eine« baS ganae Sanb bebeefenben

$8unbe8bantftftaten=9teticS fürdjtet? ©djon fjat ein Suganefer SSanfbtreftor
bie ©infüfjrung pr in a ter aber fretaügiger Snef8 unb 3Rattbate em=
pfofjfen

Sann Babt 3t)* nud) oor £&orfdjtufj bte ©äupter Surer Sieben ge*
aäfjft benn bie ©tatiftif tft ja ein (Sdftein ber SBtffenfdjaft unb ein ®runb=
ftetn ber 33offëroirtfd)aft geroorben unb fiefj, eS fefjtt mandj teures ©aupt

3n beS 3afjrfjunbertS©d)attenmantet
©djtafen feine Soten aud).
Slber itt ber Reiten SBanbet

33teibt tebenb'ger ©djrociaerbraudj:

3Jîit ©fjrfurdjt reben oon ben Sitten
Unb9îcueS tun mitgortfdjrittSfttut
©0 roirb burd) afle Raten matten
ScmoS ©etoetia=Söniginl"

Sietrtd) oon S3ern.

Stanislaus an Ladislaus.

Ltäper ßruoter!
fj ifjt ntitjr in tie ©cet gegangen, roo tu mitjr in feinem lätjben

STkieoe gefdjriepen tjofdjt, afj in ten reoermter=2tgcrn Dbrben roi QüxiA)

u. f. ro. tie SteujaarSgrabioigabaiofjtten aus Sfjeer SDtotte gefommen fain.
Xafj ifdjt gain goraug be8 neuen ©aeeufi, fotdj' atbe gufjbe S3raid)e abau=

fdjauen una fommb uf bäroäg nix. befjerS nad). Srum cratfjet ftd) in
tifjen Sagen maine Seifjenbetfj tpper bie fdjeenen ®efd)cngge an ©ifjnern

gallinis, (Snten anatibus, ©afen leporibus unt antern ©djätjen,
roo ber SJtoft unb bte Stötten ntdjt frtfjt, roommib id) uerpleipe cum salu-
talionc primi ineipientis anni dies §tani$tau$.

©ine SBorfte fann nur peinigen,
(Sine SBürfte, bie fann reinigen.
Sfnfptetungen taugen nidjt,
SRebe beutfidj, ftar unb tidjt.

Buzelet.

©täbterin gur Sorfunf djutb:
91 gefräfjig'S 9J?äbet

Stber nij im ©djäbetl*

Sorffdjöne lux ©tabtbame:
Sammt aufm fragen
Stber niï im SKagenl" Ilorsa.

Holla, zum Thor hinaus Altes Jahrhundertl
Allewil kehr'n wir aus Was noch rumplundert

opsal denkt Ihr wohl will Madam hinauskehren auch

was wir Gutes vom alten Jahrhundert behalten haben?
oder den schon draußen liegenden ganzen Jahrhunderts-
Kehrichthaufen noch mal lüften"? Nein, Kinder.
Ich meine blos das kleine Häufchen, was grad'
für'n Dezember noch hinter der Thür lag ha, wo

wäre denn ein Land ringsum auf Gottes Kartoffelacker, das am Jahr-
Hunderts-Suloester so blitzsauber ausschaut, weil schon 's ganze Jahrhundert
lang gründlich, radikal ausgekehrt wurde? Unser Besen ist gewachsen

ein würdiger Sohn seiner ruhmbedeckten Väter! Hat einst der kurz-
stielige, handfeste Dörnerbesen mit den Morgensternen die habsüchtigen
Habsburger samt dem Raubritter-Ungeziefer über den Haufen gekehrt und

zu einem blutdurchsetzten Compostdünger der Landesfreiheit gemacht,
so hat im letzten Säkulum der geistesfeste, langstielige Borstbesen mit dem

geraden Denken die raffsüchtigen Pfaffen samt ihrem scheinheiligen
Ziviljesuitenklüngel aus den Schlangengeröllwinkeln heraus an's Licht gekehrt,

allwo sie in der Sonne der G e i stes fr c i h e i t Jedermann sehen, fassen

und mit dem Schwert des freien Wortes köpfen kann.

Die Wahrheit ist ein Hund, muß in's Lochl hieß es einst
Und Kinder und Narren sperrt man ein.
Doch zu Pritschen die Lüge, bis vor Lachen Du weinst
Ja, eine Lust ist's, ein Narr heut' zu sein!

Ja, Völklein, notwendig ist der Narr noch immer denn Deine
Weisen ähneln stark dem Kraftvirtuosen, der sich nach den Arbcitsjahren
mit dem Fünfzigsten auf die goldnen Lorbeeren setzt, fett und denkfaul
wird; oder dem Rasserenner, der nach den schlanken Jahren der
Renntrainings in den Zuchtstall kommt und nun Speckseiten ansetzt, wie die

ästhetische Salondame, wenn sie unter eine leibliche Millionärshaube kam,
und der schmachtende Lyriker, der wohlbestallter Feuilleton-Redakteur ward
und sie nach der geniedürrcn Schöngeisterei nun sich schadlos an der

befriedigenderen Gefräßigkeit halten so sitzen Eure Volks" -Vertreter
manchmal verdächtig oppositionsscheu breit auf dem Ruhm der Väter und
lassen den lieben Bundesrat einen bedenklich frommen Mann sein

Ves k)unclevtjäkr»gen Cnàe.

liegt in seinen letzten Zügen, der hundert Jahre alte Mann;
Auch er muß sich dem Schicksal fügen, dem Zeitgebornes nie entrann.

Wer sich zum Dasein durchgerungen, was da ist als ein Werk der Zeit,
Wird wieder mit der Zeit verschlungen vom Abgrund der Vergangenheit.

Der Alte, dessen Lebensgeister cntfliehn, der seinem Ende nah,
Baumeister war er und ein Meister, wie kaum zuvor man einen sah.

Der Frühern Werke, die als Wunder der Wandrer staunend angeschaut,

Er warf sie hin zum alten Plunder, hat neues Riesenwerk gebaut.

Den Menschenhaushalt zu bedienen, wies er den Dampf, die Blitzkcaft an;
Auf tausend Arten mit Maschinen thun sie, was Menschenhand gethan.
Den Lichtstrahl wußte er zu zwingen, zu zeigen ihm des Körpers Kern ;

Er mußte ihm Gewißheit bringen, wie aufgebaut der fernste Stern.

Den Stromfall machte er zum Sklaven; gekettet hat er Land an Land.

Mit Phono-Kinematographen sprach er und malte an die Wand.
Man könnte hundert Bände füllen, wenn es verlangle der Beruf,
Um darzustellen, zu enthüllen, was er in hundert Jahren schuf.

Doch einer seiner vielen Plane, das schönste, was er ausgeheckt,

Der Tempel mit der Friedensfahne, der Plan blieb aussichtslos Projekt.
Die er berufen, mitzubauen, sie zeigten sich dem Werk geneigt
Und haben mit dem Schwert zerhauen den Bauriß, den er vorgezeigt.

Die Augen schließen sich des Alten; ein Junger uns entgegenschaut.

Was wird der alles neu gestalten? Ob er den Tempel auferbaut?
Wenn dies und jenes einen wundert, für heut' hat er zu viel gefragt;
Er lebe noch der Jahre hundert, dann wird die Antwort ihm gesagt.

Der Alte stirbt. Vivat dem Jungen! Wir sehn ihm hoffend in's Gesicht.

Kommt er mit guten Neuerungen, ist mitzuwirken unsere Pflicht.
Versucht er aber zu erreichen, gedeckt vom Nebel, schlimmes Ziel,
Dann ist bereit zu Hieb und Streichen des Nebelspalters" frischer Kiel.

Kìaukoì2-8pìîîîer.
Gewissen Leuten ist es freilich lieber, wenn viele Leute ihre

Elend-Eindrücke in den Alkohol versenken, statt in das Tintenfaß

Wie einst in der Wälder finstern Gründen
Rinaldinis Schlaf beschützt' die Rosa
Wacht der Bundesrat ob Englands Sünden
Und der Briten Queen hat seine Hos' a'I

Und wer bei den freihändigen Eisenbahn- Rückkäufen die Ballet-
meistcrhosen an hat, ist auch noch nicht raus hohe Bundesversammlung
hat nur einen recht flüchtigen Blick hinter den Bettschirm der Kaufsgrundsätze

gethan so kommt's wohl, daß die Börsenballeteusen auch immer
nackter höher mit den geschmeidigen Kursschenkeln springen - hopp hopp
Hurrah

Na hat doch sogar Homer manchmal versersichtlicherweise ein
Mittagsschläfchen gehalten so ist dagegen die Schulsubvention ein desto

lichteres Zeichen von Aufgewecktheit der letzten Session! So, daß
aufgeschreckt sogar die konservativen Eulen mitsamt dem Schulvogt-Uhu
aus dem Tagesschlaf auffahren

Lau aber waren wieder mal die Bundesbank-Verhandlungen.
Zum Kukuk, Kinder habt Ihr denn keine Ahnung, was die deutsche

Reichsbank z.B. dem Staat für ein H e i d eng eld einbringt? Ob Staatsoder

Privatbank ist ja. eigentlich Wurst, sobald der Privat-Aktionär nicht
mehr Dividende als zirka 6 Prozent beziehen darf aber der Giro-, d«r
Wechsel-, der Chek-Verkchr durch's ganze Land so einfach und billig und
doch einträglich, weil konkurrenzlos und bombensicher, und dann die alleinige
Banknoten-Ausgabe Teufel, greift doch endlich zu! Aber feste merkt

Ihr denn nicht, daß die liants tinano« hinter der verschleppenden Opposition

steckt, weil sie die Konkurrenz eines das ganze Land bedeckenden

Bundesbankfilialen-Netzes fürchtet? Schon hat ein Luganeser Bankoirektor
die Einführung privater aber freizügiger Cheks und Mandate
empfohlen

Dann habt Ihr auch vor Thorschluß die Häupter Earer Lieben
gezähltdenn die Staristik ist ja ein Eckstein der Wissenschaft und ein Grundstein

der Volkswirtschaft geworden und sich, es fehlt manch teures Haupt

In des Jahrhunderts Schattenmantel
Schlafen seine Toten auch.

Aber in der Zeiten Wandel
Bleibt lebend'ger Schwcjzerbrauch:

Mit Ehrfurcht reden von den Alten
Und Neues tun mit Fortschrittssinn
So wird durch alle Zeiten walten
Demos Heloetia-KöniginI"

Dietrich von Bern.

Stanislaus an I^aclislaus.

Eß ißt mihr in tie Seel gegangen, wo tu mihr in reinem lätzden

Prieve geschriepen hascht, aß in ten reoermier-Tigern Ohrden wi Zürich
u. s. w. tie Neujaarsgradivigadziohnen aus Theer Motte gekommen sain.

Taß ischt gain Forzug des neuen Saeculi, solch' aide guhde Braiche
abzuschauen unz kommd uf däwäg nix beßers nach. Drum vraihet sich in
tißen Dagen maine Leißenbeth ipper die scheenen Geschengge an Hihnern

Mliinis, Enten anatilius, Hasen lepoâus unt antern Schätzen,

wo der Most und die Rotten nicht frißt, wommid ich verpleipe cum salu-
tationiz iirimi iircipisntis anni cjiczs Stanislaus.

Eine Borste kann nur peinigen,
Eine Bürste, die kann reinigen.
Anspielungen taugen nicht,
Rede deutlich, klar und licht.

k)U2eìeî.

Städterin zur Dorf Unschuld:
A gefräßig's Mädel
Aber nix im Schädel I"

Dorfschöne zur Stadtdame:
Sammt auf'm Kragen
Aber nix im Magen I" Ilorss,.
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